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DIVERSES

6. Minivolleyball-
Turnier
des TnV Trimmis

Datum:
Samstag, 19. November 1994

M 0rt:
Kantonale Sportanlage Sand

Chur

Zeit:
13.00 bisca. 18.00 Uhr

Kategorien:
Kat. A Mädchen 1979 und jünger
(Mini C 4:4)
Kat. B Knaben 1979 und jünger
(Mini C 4:4)
Kat. C Mädchen 1981 und jünger
(Mini D 3:3)
Kat. D Knaben 1981 und jünger
(Mini D 3:3)
Die Mannschaftszahl pro Kat. ist
auf 24 limitiert.

Kosten:
Fr. 15.-proMannschaftsindbeider
Turnierleitung am Turniertag zu
bezahlen.

Anmeldeschluss:
Anmeldungen sind bis spätestens

26. Oktober 1994
(Poststempel) zu senden an: Christine
Hartmann, Obergass 8, 7203 Trimmis,

Tel. 081 274820

Preise:
Rang 1-3 jeder Kategorie erhalten
einen Preis, die übrigen Teilnehmer
je einen Trostpreis

Versicherung:
Sache der Teilnehmer

Pestalozzianum
nimmt an der
Werkstatt-Börse
der ZKM/ELK teil

m
m

Gemeinsam organisieren die
beiden Zürcher Stufen-Verlage

ELK und ZKM am
Mittwoch, 9. November 1994,

von 14 bis 17 Uhr im Seminar für
Pädagogische Grundausbildung
(SPG), Rämistrasse 59, 8001 Zürich,
die grösste Zürcher Ausstellung für
den umfassenden Unterricht.
Erstmals nimmt an dieser Veranstaltung

auch das Pestalozzianum
Zürich mit seinen Werken teil.
Mit umfangreichem Material sind
ebenfalls die Verlage Klett, Sabe,

Schubi und Zytglogge vertreten. So

werden über 70 Werkstatt-Titel für
die 1.-6. Klasse mit Materialien
ausgestellt, wobei die Autoren
anwesend sind. Die vier neuen ZKM-
Titel «Die Römer», «Geometrische
Körper», «Gotthard» und «Sagen»
werden mit didaktischen Unterlagen

dem Publikum vorgestellt.
Die Veranstaltung dient

auch als Tauschbörse von Werkstätten

und Werkstatt-Erfahrungen. In

einem Publikums-Gespräch von 15

bis 16 Uhr wird in der Aula der
Problemkreis «Schülerbeurteilung im
individualisierenden Unterricht»
im Spannungsfeld von Individualisieren

und Selektionieren diskutiert.

Anmeldung Mtni-Volteyball Türmer des TnV Trimmis

Kategorie A
Kategorie B

Mädchen
Knaben

1979 und jünger
1979 und jünger CID

bitte
ankreuzen

Kategorie C Mädchen 1981 und jünger
Kategorie D Knaben 1981 und jünger

Mannschaftsname:
Name

1

3
5

Jahrg Name

2
4
6

Jahrg.

Kontaktperson:
Strasse: Ort: Tel:

AnroeWuflfl W» ».10.94 an; Clwtatto» Hanmann, (Murata* 8. CH*M<8Tffmttfs

Agenda

November 1994

neu Donnerstag/Freitag, 3. /4. November
Gesundheit als Utopie? Neue
Perspektiven für Gesundheitsförderung

und Prävention
Tagung auf dem Monte Verità
(Ascona) (siehe Hinweis Seite 1 8)

neu Dienstag, 8. November
2. Schweizerischer Spiel- und
Theatertag
(siehe Hinweis Schulblatt
Juni/Juli 94 Seite 5)

neu Mittwoch, 9. November
Tagung für Schulleitungsbeauftragte

in Baden
(siehe Hinweis Seite 18)

neu Mittwoch, 9. November
Werkstatt-Börse in Zürich
(siehe Hinweis gleich links)

Mittwoch, 9. November
3. Symposium der
heilpädagogischen Lehrkräfte
der Deutschschweiz
im Casino Zug

Mittwoch, 16. November
GV Hauswirtschaftslehrerinnen
(siehe Einladung Seite 22)

neu Samstag, 19. November
6. Minivolleyball-Turnier in Chur
(siehe Hinweis gleich links)

neu Samstag, 19. November

Jahrestagung der
Interkantonalen
Arbeitsgemeinschaft
für die Unterstufe
in der Aula der Kantonsschule
Rämibühl, Zürich, Rämistr. 56-58
(Tram Nr. 3 ab Hauptbahnhof
Richtung «Klusplatz»
bis Hottingerplatz)
09.20 Uhr Tagungseröffnung
09.30 Uhr Ingrid Rusterholtz

Die Koedukation ist ins
Gerede geraten

Samstag, 19. November 1994

Tagung: «Bündner Schulen -
Schulen für alle?» im Bündner
Lehrerseminar in Chur
(siehe Programm und Anmeldetalon

Seiten 28/29)
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l S E S

Kunst und Kultur
aus südlichen Ländern

Kindertheater-Festival
der Klibühni

r~-~\ «Tefo Hlaele erzählte uns Sa-

_9Sl chen, über welche man wirklich

nachdenken muss. Er liess uns
auch mitmachen - mitspielen,
mitsingen. Er erklärte uns auch immer,
woher die Instrumente kommen»
(Schüler der 9. Klasse). DerSüdafri-
kanerTefo Hlaele ist einer von
zahlreichen Kulturschaffenden, die mit
KULTUR UND ENTWICKLUNG
zusammenarbeiten.

KULTUR UND ENTWICKLUNG

ist eine gesamtschweizerisch
tätige Kulturstelle. Sie fördert,
vermittelt und koordiniert Kunst und
Kultur aus Afrika, Südamerika,
Asien und Arabien in der Schweiz.
KULTUR UND ENTWICKLUNG wird
getragen von sieben schweizerischen

Hilfswerken und mitfinanziert

von der Direktion für
Entwicklungszusammenarbeit DEH und
der Pro Helvetia. Sie fördert
professionelle Musiker, Tänzerinnen,
Theaterschaffende und bildende
Künstlerinnen aus andern
Kontinenten, die in der Schweiz leben -
in der Überzeugung, dass die

Begegnung mit Künstlerinnen und
Kunst aus südlichen Ländern eine
Bereicherung ist und viel zum
Verständnis für andere Kulturen
beitragen kann.

Seit langem bemüht sich
KULTUR UND ENTWICKLUNG darum,

neben den Bühnenkünstler¬

innen auch Leiterinnen und Leiter
von Kursen und Workshops zu
fördern. Zu diesem Zweck wurde eine
zweite Liste zusammengestellt von
in der Schweiz lebenden Kursleiterinnen

aus südlichen Ländern, die
besonders im schulischen Bereich
über grosse Erfahrung verfügen.

Wer einige der von KULTUR

UND ENTWICKLUNG vermittelten

Künstlerinnen kennenlernen
möchte, hat in Graubünden
demnächst Gelegenheit dazu: Unter
dem Titel SÜDRAMPE THUSIS im
Rahmen der 4. Weltfilmtage, findet

eine Veranstaltung statt, an der
sich vier Gruppen in halbstündigen
Auftritten einem Publikum präsentieren.

Zur Veranstaltung eingeladen

sind insbesondere all jene Kreise,

die in irgendeiner Form an der
Zusammenarbeit mit Künstlerinnen

aus dem Süden interessiert
sind: neben Veranstalterinnen,
kirchliche Kreise etc. sind dies auch
Schulen. Lehrer und Lehrerinnen,
die an der Südrampe im Kino Rätia

(5. Nov. 09.30-12.30 Uhr)
teilnehmen möchten, können sich bei
folgender Adresse einen Platz
reservieren lassen, bei der auch die
Liste der Künstlerinnen bezogen
werden kann: KULTUR UND
ENTWICKLUNG, Bollwerk 35, Postfach

632, 3000 Bern 7, Tel. 031/
31162 60

rîS~] Am 27. /28. Mai 1995 fin-
bä&l det in der Klibühni das
vierte Kindertheater-Festival
statt.

«Kinder spielen für Kinder»

- diesem Aufruf folgten in den
letzten Jahren mehrere Schulklassen

sowie andere Kinder- und
Jugendgruppen ab 7 Jahren. An zwei
Tagen steht in der Klibühni das

Kind im Zentrum. Es wird Theater
gespielt, und neben den Vorstellungen

möchten wir noch weitere
Aktivitäten anbieten, wie z.B.
Schminken, Masken basteln, usw.

Wir, das ist die Kindergartenkommission

der Klibühni.
In der Meinung, wir sollten

den Kindern neben den professionellen

Vorstellungen eine Möglichkeit

anbieten, selber Theater zu
spielen, führen wir nun schon zum
vierten Mal das Kindertheater-
Festival durch. Dass wir mit unserer
Ansicht richtig lagen, haben die

grossen Besucherzahlen in den
letzten Jahren bewiesen.

Wir schreiben das nächste
Kindertheater-Festival jetzt schon

aus, damit theaterbegeisterte
Lehrerinnen schon zum Schuljahresbeginn

motiviert werden und die

Möglichkeit erhalten, das Theaterfestival

in ihrer Jahresplanung zu
berücksichtigen.

Wer sich also angesprochen
fühlt, ist herzlich eingeladen, mit
ihrer/seiner Klasse/Gruppe am
nächstjährigen Kindertheater-
Festival aufzutreten.

Anfangs 1995 wenden
wir uns mit genaueren Angaben

nochmals an Sie. Sollten
aber jetzt schon Fragen vorhanden
sein, gibt Ihnen Jaap Achterberg
auf dem Sekretariat der Klibühni

gerne Auskunft (Jel. 081/224804).

Regina Ribeirio, Brasilien (rc), und Africa Suédé, Zaire (re), treten an der Südrampe auf.
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